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Anzeige

Optimale Lebensqualität

Die bevorstehenden Gemeindewahlen sind 
ein untrügliches Zeichen, dass sich im Rat-
haus wieder einmal eine Amtsperiode ihrem 
Ende zuneigt. Da sich das Stedtli der Wiederge-
winnung des finanziellen Handlungsspielrau-
mes verschrieben hat, standen in den letzten 
vier Jahren die Zahlen sehr oft im Mittelpunkt 
– immerhin waren es stets schwarze Zahlen. 
Doch auch wenn Liestal bei den Gemeinde-
steuern mittlerweile nicht mehr die Schlussla-
terne trägt, ist der Steuerfuss immer noch ver-
gleichsweise hoch. Die Einwohnerinnen und 
Einwohner fragen sich deshalb zu recht, wel-
che Lebens- und Wohnqualität sie für ihren 
Steuerfranken erhalten. 

Ich habe in den letzten Wochen viele Gesprä-
che mit Stimmbürgerinnen und Stimmbür-
gern geführt. Dabei hat sich wieder einmal 

gezeigt, dass das Bildungsangebot, die Ver-
kehrsanbindung, die Wohn-, die Einkaufs- 
oder die Erhohlungsmöglichkeiten für viele 
wichtige Themen sind und konkrete Anlie-
gen bestehen.

Stellen wir sie also wieder einmal in den Mit-
telpunkt, die qualitativen Zielsetzungen für 
unsere Stadt. Der Stadtrat hat sie vor vier Jah-
ren für die aktuelle Amtsperiode wie folgt for-
muliert:

•	 die Attraktivität von Liestal als Wohn- und 
Arbeitsort erhalten und fördern;

•	 Liestal als ansprechenden Lebensraum für 
alle Altersgruppen weiterentwickeln;

•	 die Altstadt als Einkaufszentrum und Begeg-
nungsort erhalten und fördern;

•	 die Bildung als Grundlage für die positive 
Entwicklung unserer Gesellschaft fördern;

•	 mit einer pro-aktive Sozialpolitik in Zusam-
menarbeit mit dem Kanton und priva-
ten Unternehmen helfen, dass Betroffene 
eigene positive Perspektiven entwickeln 
können.

Wie das Ziel, eine ausgewogene Finanzpolitik 
weiterzuführen, ist jede dieser Zielsetzungen 
anspruchsvoll und verfolgenswert zugleich. In 
ihrer Kombination sind sie bestimmend für die 
Lebensqualität in Liestal. Natürlich möchten 
Sie wissen, was wir konkret geleistet haben, 
um sie zu realisieren.

Ein umfassendes Inventar kann ich an die-
ser Stelle nicht aufstellen. Trotzdem möchte 
ich einige der wichtigsten Projekte nennen. 
Tempo 30-Zonen, die Velostation am Bahn-
hof, die Umsetzung des Verkehrskonzeptes 
mit einer Aufwertung der Aussenräume zwi-
schen Bahnhof und Törli, das Quartierzentrum 
im Fraumattquartier, die sprachliche Frühför-
derung in der Schule oder die Sanierung des 
Gartenbades – sie alle gehören zu den zahlrei-
chen Projekten, durch die wir meines Erach-
tens die Attraktivität für unsere Bewohnerin-
nen und Bewohner kontinuierlich steigern 
konnten.

Auch der Wirtschaftsstandort Liestal kann 
nicht unabhängig von der Qualität als Wohn-
standort betrachtet werden. Das Ziel jedes 
Standortes ist es letztlich, den aktuellen und 
zukünftigen Bewohnerinnen und Bewohnern 
optimale Lebensqualität sowohl in materiel-
ler als auch in sozialer und ökologischer Hin-
sicht zu bieten. Daran sollen und möchten wir 
weiter arbeiten.

Lukas Ott
Vizpräsident des Stadtrates
Vorsteher Departement Bildung und Sport

– Inserieren auf liestal@bzmwerbeag.ch –
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Stadtr at

Auszug aus den wöchentlichen Stadtratssitzungen
Sitzung vom 24. Januar 2012
•	 Der Stadtrat beschliesst die Kreditfreigabe 

in der Höhe von CHF 415‘000.– und geneh-
migt einen Nachtragskredit in der Höhe von 
CHF 15‘000.– (3.6%) für die Erstellung des 
Emma Herwegh Platzes. Er vergibt die Gärt-
nerarbeiten an die Frey-Gärten AG für CHF 
123‘334.25.– und die Baumeisterarbeiten an 
die Erne AG für pauschal CHF 177‘120.00.–. 

•	 Der Stadtrat beschliesst die Kreditfreigabe 
in der Höhe von CHF 610‘000.– für den Aus-
bau des Knotens Rosenstrasse / Nonnen-
bodenweg (inklusive Lichtsignalanlage). 
Er vergibt die Baumeisterarbeiten für den 
Ausbau des Knotens Rosenstrasse/Non-
nenbodenweg mit Lichtsignalanlage für 
CHF 225‘493.80 (inkl. MWSt.) an die Erne AG.

•	 Der Stadtrat genehmigt die Kreditabrech-
nung für den Ersatz der Wasserleitung in 
der Spitzackerstrasse in der Höhe von CHF 
428‘894.40, Konto 700.501.26. Der Nach-
tragskredit in der Höhe von CHF 228‘894.40 
wird mit der Rechnung 2011 beim Einwoh-
nerrat eingeholt. Er genehmigt die Kredi-
tabrechnung für die Fahrbahnsanierung 
der Spitzackerstrasse in der Höhe von CHF 
126‘879.20, Konto 620.501.85. 

•	 Der Stadtrat wählt Markus Billerbeck für 
den Rest der Amtsperiode 2008–2012 in die 
Stadtbaukommission. 

•	 Der Stadtrat verabschiedet die überarbeitete 
Version des Dokuments «Finanzen  - Manage-
ment der Kredite» vom 9. September 2011. 

•	 Der Stadtrat gibt den Kredit in der Höhe von 
CHF 179‘563.50 (inkl. MWSt) für den Ersatz 
des Kleintransporters in den Betrieben (u.a. 
Winterdienst) frei. 

Sitzung vom 31. Januar 2012 
•	 Der Stadtrat wählt Carl Bürgin, Claudia Burri 

und Rainer Gloor als Stiftungsräte der Ernst 
Sauer Baumgartner-Stiftung. 

•	 Die Stadt Liestal baut als Leitgemeinde 
zusammen mit anderen interessierten 
Gemeinden eine Kindes- und Erwachse-
nenschutzbehörde (KESB) Bezirk Liestal auf. 

•	 Der Stadtrat genehmigt das Projekt Tempo-
30-Zone im Gebiet Rankweg/Hurlistrasse. 

Sitzung vom 7. Februar 2012 
•	 Der Stadtrat beantragt die erneute Erteilung 

des Labels Energiestadt (Kreditfreigabe). 
•	 Der Stadtrat gibt antragsgemäss den Kre-

dit in der Höhe von CHF 70‘000.– für den 
Ersatz der bestehenden Chlorierungsanlage 
frei (Laufende Rechnung Spezialfinanzie-
rung Wasserversorgung, Konto 700.314.02). 
Der Stadtrat vergibt den Auftrag für Liefe-
rung und Einbau einer UV-Desinfektions-
anlage im Umfang von CHF 70‘000 an 
die Firma Emch + Berger AG in Solothurn.  

Sitzung vom 14. Februar 2012
•	 Der Stadtrat verabschiedet den Amtsbericht 

2011 zuhanden des Einwohnerrats.
•	 Der Stadtrat beschliesst die Teilrevisionen 

der Verordnung zum Verwaltungs- und 
Organisationsreglement und der Submis-
sionsverordnung. 

•	 Der Stadtrat genehmigt die Kreditabrech-
nung für den Ersatz der Wasserleitung in 
der Galmsstrasse/Lausenerstrasse von CHF 
141‘662.95, Konto 700.501.30 und damit 
einen Nachtragskredit von CHF 91‘662.95

•	 Der Stadtrat genehmigt die Kreditabrech-
nung für die Vergrösserung der Misch-
wasserkanalisation in der Galmsstrasse/
Lausenerstrasse von CHF 171‘428.45, Konto 
710.501.93 und damit einen Nachtragskre-
dit von CHF 21‘428.45. 

•	 Der Stadtrat genehmigt die Kreditabrech-
nung für die Strassensanierung in der 
Galmsstrasse/Lausenerstrasse von CHF 
37‘171.05, Konto 620.501.86.

•	 Der Stadtrat genehmigt die Kreditabrech-
nung für den Ersatz der Wasserleitung 
im Birkenweg von CHF 64‘904.35, Konto 
700.501.28. 

•	 Der Stadtrat genehmigt die Kreditabrech-
nung für die neue Sauberwasserkanalisa-
tion im Birkenweg von CHF 125‘467.05, Konto 
710.501.84.

•	 Der Stadtrat genehmigt die Kreditabrech-
nung für die Strassensanierung im Birken-
weg von CHF 40‘412.40, Konto 620.501.94.

Das Stimm- und Wahlmaterial für die Volks-
abstimmung sowie die Gemeindewahlen 
vom 11. März 2012 ist den Stimmberechtigten 
in der Woche vom 13. – 18. Februar 2012 zuge-
stellt worden.  

Die Resultate der Einwohnerrats- und Stadt-
ratswahlen werden im Verlaufe des Nachmit-
tages des Wahlsonntags, 11. März 2012, in den 
Anschlagkästen des Rathauses und auf der 
Homepage der Stadt Liestal (www.liestal.ch) 
publiziert.

Anschliessend werden die Einwohnerratswah-
len vom Stadtrat und die Stadtratswahlen von 
der einwohnerrätlichen Geschäfts- und Rech-
nungsprüfungskommission erwahrt und die 
diesbezüglichen Entscheide im nächsten Lies-
tal aktuell veröffentlicht.

Allfällige Stadtrats-Nachwahlen für die am 11. 
März 2012 nichtgewählten Stadtratsmitglieder 
würden am 22. April 2012 stattfinden, wobei 
die Wahlvorschläge bei der Stadtverwaltung 
Liestal bis am 19. März 2012 (17.00 Uhr) ein-

zureichen wären. Mit einer amtlichen Mittei-
lung in der Woche vom 12. – 16. März 2012, pub-
liziert im Anschlagkasten beim Rathaus sowie 
auf der Homepage der Stadt Liestal, wird über 
eine allfällige Durchführung von Nachwah-
len informiert.

Für die Wahl des Stadtpräsidiums (Majorz-
wahl) vom 17. Juni 2012 sind die Wahlvor-
schläge bei der Stadtverwaltung Liestal bis am 
30. April 2012 (17.00 Uhr) einzureichen.

politisch e rechte

Gemeindewahlen vom 11. März 2012
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Gesu n dh eit /  soziales

Besuch aus der Schwesterstadt Sacramento
Seit 1989 ist die kalifornische Hauptstadt 
Sacramento eine Schwesterstadt von Liestal. 
Emma Dettwiler, deren Urvorfahre von Lan-
genbruck nach Australien und später nach 
Amerika auswanderte, lebt in Sacramento 
und hat dort soeben ein Studium der Politik-
wissenschaft mit einem Bachelor abgeschlos-
sen. Zur Zeit weilt die 22-jährige auf Besuch 
bei Verwandten in der Schweiz. Nach einem 
Stedtli-Rundgang mit Lorenz Degen wurde sie 
im Liestaler Rathaus am Freitagnachmittag, 
17. Februar 2012 von Stadtpräsidentin Regula 
Gysin (rechts) und Stadtverwalter Benedikt 
Minzer (links) empfangen. Regula Gysin freute 
sich, wieder einmal eine Sacramento- Bewoh-
nerin in Liestal willkommen zu heissen und 
überreichte ihr als Erinnerung eine Liestaler 
Heimatkunde.

Anzeige

4402 Frenkendorf • T 061 906 19 00 • www.eben-ezer.ch

Bekannte oder Verwandte?

•  Wir bieten Ferien- und Daueraufenthalte 
 mit Pflege für betreute Personen. 
• Grosse, behaglich eingerichtete Zimmer 
 mit WC/Dusche, Balkon und Direktwahltelefon. 
• Gepflegte Küche, sehr ruhige Lage, 
 vernünftige Preise. 
• Nachtwache anwesend.  
• Öffentliches Kaffistübli.
• Verlangen Sie unsere Offerte!

Betreuen Sie…

ee_Inserat_210x138.indd   1 10.02.12   17:27
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fi nanzen /  ei nwoh n erdi enste

Bestellung einer neuen Identitätskarte
Nur Ihre Wohnsitzgemeinde kann einen 
Antrag für Ihre Identitätskarte ausstellen. 
Die Einwohnerkontrolle Liestal kann somit 
nur Identitätskarten für Liestaler Einwohne-
rinnen und Einwohner bestellen.
Sie möchten eine neue Identitätskarte bestel-
len und wohnen in Liestal? Dann kommen Sie 
bitte während der Schalteröffnungszeiten per-
sönlich zur Beantragung an die Schalter der 
Einwohnerkontrolle. Bitte bringen Sie fol-
gende Unterlagen mit:

•	 1 aktuelles Passfoto (Vorgaben: www.
schweizerpass.ch z.B. neutraler Hinter-
grund, Augen gut sichtbar, Gesicht von 
vorne, keine Haarspängeli, keine Blitzre-
flektionen auf den Brillengläsern).

•	 Abgelaufene oder noch gültige Identitäts-
karte mitbringen, sofern vorhanden. (Ver-
lust? Siehe unten)

•	 Antragsteller/innen (ab dem 7. Altersjahr) 
müssen persönlich am Schalter der Einwoh-
nerkontrolle vorbei kommen. Bei Minder-
jährigen gilt: Wenn beide miteinander ver-
heirateten Eltern das Sorgerecht besitzen, 
reicht die persönliche Vorsprache eines 
Elternteils zusammen mit dem Kind. Bei 
unverheirateten oder getrennt lebenden 
Eltern muss die elterliche Sorge nachge-
wiesen werden.

Sie haben Ihre Identitätskarte verloren?
Als Verlust gilt jegliches Abhandenkommen 
des Ausweises, namentlich durch Diebstahl, 
Verlieren oder Zerstörung. 
Für die Bestellung eines neuen Reiseauswei-
ses wird eine «Verlustmeldung» benötigt, wel-
che bei der Kantonspolizei beschafft werden 
muss. Meldungen einer ausländischen Poli-
zei oder eines Flughafen-Sicherheitsdienstes 
sind ungültig.

Kosten, Lieferfrist und Gültigkeit der 
Identitätskarte*
Die Gebühren sind direkt bei der Antragsstel-
lung zu bezahlen. Die Lieferfrist beträgt unge-
fähr 2 Wochen ab Bestelldatum.

Allemandi Stiftung: Braut gesucht
Durch die Vergabung der Eheleute Allemandi-Peter ist der Stadt Liestal ein Kapital zugekommen, aus dessen Zinsen 
«jährlich ein Beitrag an die Aussteuer einer Braut von oder in Liestal zu verabreichen ist, mit dem Zweck, die Ver-
ehelichung mit einem rechtschaffenen jungen Mann zu erleichtern.» Laut testamentarischer Weisung dürfen sich die 
Bewerberinnen nicht selbst melden, sondern dies soll durch andere Einwohnerinnen oder Einwohner geschehen.

Schriftliche Hinweise zu Brautleuten, welche sich bis Ende Mai 2012 zu verehelichen gedenken, sind bis spätestens 
Ende April 2012 willkommen bei der Stadtverwaltung, Zentrale Dienste, Rathausstrasse 36, 4410 Liestal.

Anzeige

Alter Gültigkeit Kosten inkl. Porto Wo beantragen?

Minderjährige 5 Jahre CHF 35.– Einwohnerkontrolle 
Rathausstrasse 36, 4410 LiestalErwachsene 10 Jahre CHF 70.–

Öffnungszeiten der Einwohnerkontrolle Liestal

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Vormittag 08.00 – 11.30 Uhr 08.00 – 11.30 Uhr 08.00 – 11.30 Uhr 08.00 – 11.30 Uhr 08.00 – 11.30 Uhr

Nachmittag geschlossen 13.30 – 16.30 Uhr 13.30 – 18.30 Uhr 13.30 – 16.30 Uhr geschlossen

*Identitätskarten können nur bei der Einwohnerkontrolle Ihrer Wohngemeinde beantragt werden.

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten können Sie telefonisch vereinbaren.
Bei Fragen steht die Einwohnerkontrolle Liestal gerne zur Verfügung. Tel. 061 927 52 26 oder einwohnerkontrolle@liestal.bl.ch
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betri ebe

René Plattner, neuer Leiter Bereich Betriebe

sich erh eit

Neuer Bereich Sicherheit – René Frei, neuer Leiter Bereich Sicherheit 

Der Stadtrat hat am 29. November 2011 René 
Plattner zum neuen Leiter des Bereichs Betriebe 
gewählt. Er tritt seine Stelle am 2. Mai 2012 an. 

Geboren und aufgewachsen ist René Plattner 
(52) in Reigoldswil. Nach der Schulzeit absol-
vierte er eine Maurerlehre. Drei Jahre nach dem 
Lehrabschluss liess er sich in Sursee zum Vorar-
beiter/Polier ausbilden. Diese beiden Funktio-
nen übte er bis 1989 aus. Anschliessend war er 
für rund 2 Jahre in den Bereichen Natursteine, 
Kunststeine und Keramik als Bauführer tätig. 
1991 trat René Plattner in das Tiefbauamt Basel-
Landschaft, Hochleistungsstrassen, ein. Bis zum 
Wechsel der Zuständigkeiten der Autobahnen 
von den Kantonen zum Bund (2008) begleitete 
er Bauprojekte, betriebliche Unterhaltsarbei-
ten und führte im Werkhof Sissach während 
mehrerer Jahre den Bereich Dienste. Von Januar 
2008 bis Januar 2012 leitete er den Autobahn-

Werkhof Sissach und stellte mit seinen knapp 
40 Angestellten den betrieblichen Unterhalt 
der Hochleistungsstrassen im Baselland und 
in Baselstadt sicher. In dieser Funktion war René 
Plattner auch Mitglied der Geschäftsleitung 
der NSNW und Stellvertretender Geschäftslei-
ter. Parallel zu den beruflichen Entwicklungen 
absolvierte er Weiterbildungen in den Berei-
chen Kaufmännisches, Betriebswirtschaft, Per-
sonal- und Organisationsentwicklung sowie 
Change-Management. Mit seiner Partnerin 
wohnt René Plattner in Oberdorf. In seiner Frei-
zeit bewirtschaftet er einen Rebberg, betreibt 
Ausdauersportarten und geniesst auf Wande-
rungen die Natur. 

Der Stadtrat freut sich, mit René Plattner einen 
erfahrenen und kompetenten Bereichsleiter für 
die anspruchsvollen Aufgaben gefunden und 
gewonnen zu haben. 

Im Bereich Soziales/Gesundheit/Kultur ste-
hen und standen zahlreiche Änderungen an. 
Einerseits wird das Vormundschaftswesen per 
1. Januar 2013 an die neu zu gründende Kindes- 
und Erwachsenenschutzbehörde (KESB) Bezirk 
Liestal übergeben werden müssen. Anderseits 
wurde die Betreuung der Asylsuchenden an 
eine externe Organisation ausgelagert. Zudem 
hat der bisherige Bereichsleiter Marco Avigni 
die Stadt infolge Pensionierung per Ende letzten 
Jahres verlassen. Im Stab Recht/Sicherheit läuft 
zurzeit ein Pilotprojekt, in welchem die polizeili-
chen Aufgaben durch den Kanton wahrgenom-
men werden. Diese zahlreichen Änderungen 
in der Aufgabenerfüllung haben den Stadtrat 
dazu bewogen, die Linienaufgaben aus dem 
Stab Recht/Sicherheit in einen neuen Bereich 
Sicherheit zu übertragen. Dieser nimmt ab 1. 
März 2012 die bisherigen Aufgaben der sozialen 
Sicherheit (Abteilung Soziales), die Koordina-
tion der Alters-, Jugend und Integrationsanlie-
gen und neu der äusseren Sicherheit (Abteilung 
Schutz/Rettung/Polizei) wahr. 

Der Stadtrat hat am 7. Februar 2012 René Frei, 
geb. 1961, zum Bereichsleiter des neuen Bereichs 
Sicherheit gewählt. Er wird sein Amt per 1. März 
2012 antreten. 

Nach seiner kaufmännischen Ausbildung 
erfolgte seine berufliche Laufbahn mehrheitlich 
als Personalleiter in nationalen und internatio-
nalen Firmen. Im Bereich Sicherheit konnte er 
sich durch sein Engagement in der Armee, dem 
Zivilschutz und in einem zivilen Führungsstab 
strategische und operative Erfahrung aneignen. 
In verschiedenen Kommissionen und Gremien 
engagierte sich René Frei in der Jugendarbeit, 
sowie mit der gesellschaftlichen Integration 
von Menschen in schwierigen Lebenslagen. 

Der Stadtrat freut sich, mit René Frei einen 
erfahrenen und kompetenten Bereichsleiter 
für die anspruchsvollen Aufgaben gefunden 
und gewonnen zu haben. 
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stadtbaua mt

Bauarbeiten an der Büchelistrasse: Änderungen beim Bauablauf
In der letzten Ausgabe von Liestal aktuell 
haben wir den Terminplan für die Neugestal-
tung der Büchelistrasse und der Zeughaus-
gasse beschrieben. Nun erhält diese Planung 
bereits erste Anpassungen, da während der 
kalten Tage die Manor-Baustelle still stand. 
Dies wirkt sich auf die Pläne des Stadtbauamts 
aus, genauer auf die Reihenfolge der verschie-
denen Bauphasen. So kommt als Erstes für den 
ganzen Monat April die Gestaltung des Ober-
gestadeckwegs an die Reihe. Dieser ist auf-
grund der Baustelle schon heute für den Fahr-
verkehr gesperrt. Für die Fussgängerinnen und 
Fussgänger wird die Strasse teilweise begeh-
bar sein, teilweise wird eine Ausweichroute 
signalisiert. Die weiteren Etappen werden wie-
der in Liestal aktuell kommuniziert. Die direkt 
Betroffenen werden persönlich informiert. 

Für weitere Informationen: Lutz Beck, Projekt-
leiter Stadtbauamt, 061 927 52 74, lutz.beck@
liestal.bl.ch; Pascal Graf, Stierli + Ruggli Inge-
nieure, 061 921 20 11, p.graf@stierli-ruggli.chVor der Büchelistrasse kommt der Obergestadeckweg an die Reihe. Foto: Beat Martin

Anzeige

11. März 2012
Gemeindewahlen

Liestal

Bewährt
im
Stadtrat

Marion Schafroth Regula Gysin

      JetztFDP wählen gehen
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Markus Ramseier verlässt das DistL

Bestellung von Schweizer Pass und Identitätskarte

Vom 01. Juli 2008 bis 31. Dezember 2011 hat Mar-
kus Ramseier das Dichter- und Stadtmuseum 
Liestal im Rahmen einer 40%-Stelle geleitet.

Die Organisation des gesamten Museumsbe-
triebs, das Konzipieren und Realisieren von Aus-
stellungen mit Begleitprogrammen, die kurato-
rische Betreuung der städtischen Sammlungen, 
die Öffentlichkeitsarbeit sowie die fachliche 
Beratung des Gönnervereins und des Stiftungs-
rates fielen in seinen Aufgabenbereich. Unter 
seiner Leitung konnten die Besucherzahlen der 
Wechselausstellungen markant gesteigert wer-
den, und es ist ihm gelungen, vermehrt auch 
ein jüngeres Publikum anzusprechen. Mit der 
Schneckenausstellung verschob Markus Ram-
seier die Grenzen der bisherigen Ausstellungs-
themen bis weit in die Naturwissenschaften 

hinein und verband lokale Aspekte (die 105 Lies-
taler Schneckenartenarten) mit globalen Vor-
gängen wie der Klimaveränderung. Geschickt 
provozierte die Ausstellung auch eher assozia-
tive Motive wie «das Lob der Langsamkeit» oder 
eben «die Entschleunigung unserer hektischen 
Welt». Der Zuspruch des Publikums und das 
Echo in der Presse bestätigten die Richtigkeit 
dieses mutigen Projektes. Besonders erwähnt 
sei auch die Sonderausstellung «Doppelzunge», 
in der Markus Ramseier das Spannungsfeld zwi-
schen Schriftsprache und Mundart ausgelotet 
hat. Dabei kam seine grosse Kompetenz als Flur-
namenforscher und Schriftsteller und seine 
Liebe zur Sprache zum Tragen. An zahlreichen 
Führungen vermochte er das Publikum für den 
Reichtum unserer Mundart zu begeistern. Von 
dieser Begeisterung erfüllt waren auch Ramsei-

ers Beiträge, mit denen er jeweils die Herbstaus-
fahrten des Gönnervereins bereicherte.

Es war auch ein grosses Anliegen von Markus 
Ramseier, das Museum weiterzudenken und 
Vorstellungen von dessen Zukunft zu entwi-
ckeln. Viele dieser, zum Teil visionären, Anre-
gungen sind in die Arbeit des Stiftungsrates 
eingeflossen und werden die Zukunft des Muse-
ums mitbestimmen.

Der Stiftungsrat bedauert den Weggang von 
Markus Ramseier und dankt ihm ganz herz-
lich für sein grosses Engagement für das Dich-
ter- und Stadtmuseum Liestal.

Der Präsident des Stiftungsrates
Franz Kaufmann

Das Passbüro Basel-Landschaft informiert.

Wie komme ich als Schweizer Bürgerin oder 
Schweizer Bürger rasch, einfach und bequem 
zu einem neuen Schweizerpass?

Indem Sie den neuen Ausweis oder die neuen 
Ausweise (Pass und IDK als Kombi oder Pass 
alleine) via der Internetplattform www.schwei-
zerpass.ch beantragen.

Aufgrund der wieder stark zunehmenden Nach-
frage nach Schweizer Reisedokumenten, sind 
die Telefone beim kantonalen Passbüro zum 
Teil bereits heute während mehreren Stunden 

ununterbrochen besetzt, was längere Wartezei-
ten oder mehrmaliges Anrufen bedeuten kann.

Erfahrungsgemäss wird sich diese Situation 
auf die Hauptreisezeit hin noch wesentlich 
verschärfen und zu unliebsamen Telefonstaus 
führen.

Die Vorteile der Ausweisbestellung via Inter-
net liegen auf der Hand. Sie können während 
24 Stunden an 7 Tagen in der Woche den Aus-
weis oder die Ausweise einfach und bequem bei 
www.schweizerpass.ch beantragen, ohne län-
gere Wartezeiten oder gar mehrmaliges Anru-
fen in Kauf nehmen zu müssen. 

Das Passbüro garantiert, dass alle Internetan-
träge, die bis 16.00 Uhr eintreffen, am selben 
Tag (ausser Wochenende) verarbeitet werden. 
Sie erhalten dann eine E-Mail als Bestätigung 
der Ausweisbestellung und anschliessend, nach 
Prüfung der Daten, einen Link, wo Sie wiede-
rum bequem und einfach sowie ohne zeitliche 
Einschränkung den Termin für die Aufnahme 
der biometrischen Daten beim Passbüro selbst 
buchen können.

Nutzen Sie diese einfache und von den Büro-
öffnungszeiten unabhängige Art der Ausweis-
bestellung! 
Es dankt, Ihr Passbüro Basel-Landschaft

Anzeige

Ihr Badplaner 

                          in der Regionhauptstrasse 49 
ch-4414 füllinsdorf 
+41 61 903 00 49 
+41 61 902 18 01
info@badfabrik49.ch 
www.badfabrik49.ch

fon

fax

mail

web

Besuchen Sie unsere exklusive

         Ausstellung
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GERHARD
SCHAFROTH-MARTIN

CORINNE
HÜGLI-BALTZER    

VERENA
WUNDERLIN-FRIEDLI

seit 2008 im Einwohnerrat
Steuerexperte, Anwalt, Unterneh-
mer, 54 Jahre verheiratet, 2 Söhne 

Seine politischen Schwerpunk-
te sind die Beibehaltung des U-
Abos, bessere Velowege, ein aus-
geglichener Finanzhaushalt und die 
Straffung der öffentlichen Verwal-
tung. Seit 2011 engagiert sich Dr. 
Gerhard Schafroth-Martin auch im 
Landrat für die Interessen von Lies-
tal.

seit 2004 im Einwohnerrat
Kaufm. Angestellte, 64 Jahre, verwit-
wet, 1 Sohn, 1 Tocher

Ihr politischer Einsatz gilt einer sinn-
vollen Familienpolitik, dem umwelt-
freundlichen Verkehr und gesicherten 
Fussgängerwegen. Beru ich und pri-
vat engagiert sich Verena Wunderlin- 
Friedli insbesondere für die Jugend 
und für den Verein Senioren für Seni-
oren. Verena Wunderlin-Friedli unter-
stützt und fördert Einrichtungen wie 
den Mittagstisch, den Aufgabenhort, 
das Tagesheim Sunnewirbel und die 
Spitex.

lic.phil., stv. Leiterin Statistisches 
Amt BL, 31 Jahre, verheiratet

Ihr politischer Einsatz gilt einem 
verantwortungsbewussten und 
zweckmässigen Mitteleinsatz und 
einer ef zienten Verwaltungsorga-
nisation. Als Einwohnerrätin möch-
te sich Corinne Hügli-Baltzer zudem 
für Familienthemen und für ein le-
bendiges, attraktives Liestal enga-
gieren.

NATÜRLICH
LISTE 11

IN DEN

EINWOHNERRAT
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In den Einwohnerrat

Michael Bischof Heinz LerfEnrico KieferThomas Eugster Pascal PorchetAdrian Mächler

Lorenz Rudin

Michael Engesser

Karin Jeitziner

Daniel Schwörer

Martin Spiess

Max Schäublin

Bruno ImsandMarkus GerigLuciana GeierSimon FluriWerner Fischer

Roman BussingerMarkus BürginSabine Sutter-MuriDaniel Spinnler

Philippe Wyttenbach

Daniela ReichensteinAdrian OttigerDominic OdermattMarkus Mast

Peter WidmerThierry WeissDaniel SturzeneggerSalvo Smecca-Lüthi

Gemeindewahlen
Liestal  11. März

    JetztFDP wählen gehen
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Einwohnerratswahlen Liestal, 11. März 2012

Solide Werte, konkrete Taten 
für unser Liestal

Liste 5
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Der Ford Kuga 4×4.  
Gipfelstürmer der Schweizer  
Beliebtheitsskala.

Mit seinem sportlichen Design und intelligenten 
Allradantrieb erobert der Kuga 4×4 nicht nur Strasse 
und Gelände, sondern auch Schweizer Herzen. 

KUGA ford.ch

franz
Kaufmann-
Strübin 

marianne 
quenSel 

Am 11. März 2012 
in den Stadtrat

www.sp-liestal.ch

zusammen mit 
luKaS Ott

•  Elektroinstallationen

•  Telekommunikation und  

 EDV-Netzwerke

•  Photovoltaikanlagen

Für Sie auf Draht  |  rufen Sie uns an !

Industriestrasse 15–17

CH - 4410 Liestal

Tel. +41 61 927 91 91

Fax +41 61 927 91 99

info@gysin-elektro.ch

www.gysin-elektro.ch

WARMWASSER
Solbau GmbH
4410 Liestal
www.solbau.ch

Solaranlagen, Sanitär
Ökologische Heizsysteme
An der 
Bau und Renovation
Stand F01

Gemeindewahlen
Liestal  11. März
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061 902 18 03 · buetzberger-ht.ch
Sanitär · Heizung · Badezimmergestaltung

   Neu- und Umbauten

   Badezimmer-Sanierung

   Heizungs-Sanierung

   Boilerentkalkung

    Allgemeine Service- und  

Reparaturarbeiten

    Exklusive  Ausstellung

Todtmoos im Schwarzwald
Das kleine 3-Sterne-Verwöhnhotel

Waldwinkel
2-Tages-Angebot gültig 1. 1. bis 15. 5. und 1. 10. bis 18. 11. 2012

Begrüssungsdrink

2 Übernachtungen mit Frühstück (Buffet)
1. Abend: Chateaubriand mit Beilagen oder ein Gericht Ihrer Wahl.
2. Abend: 5-Gang-Abendmenu bei Kerzenschein.

Bei Anreise Sonntag bis Donnerstag € 91.– p. P.
Bei Anreise Freitag und Samstag € 109.– p. P.
(Preise zzgl. Kurtaxe)

0049-7674/9 29 90 •  www.hotel-waldwinkel.de

 

Hauptstr. 36, 4415 Lausen 
 Sybille Maurer 

079 417 48 28 
www.edelwiss.ch 
 

Verändere Dein Leben mit 
Mental-Coaching  

 

    ☺☺☺☺    Gleichgewicht statt Übergewicht! 
    ☺☺☺☺    Lebensfreude statt Lebensfrust! 
    ☺☺☺☺    Lösungen statt Probleme! 

 

Wie? Erfahren Sie mehr bei einem 
kostenlosen Erstgespräch.  

Danke für Ihre Spende.
PC 40-28150-6
www.klbb.ch

KBS0044_Fuellerinserat_104x40_typo_2010_RZ:KBS0044_Fuellerinserat_104x40_

www.mac-clinique.ch & www.pc-ambulance.ch

PC – & Mac (KMU) – Doktor, Dozent
Profi erfahren und kompetent, hilft sofort,

ab Fr. 35.- / ½ Std  Tel. 079 364 02 02



Zu verkaufen total 285 
Namenaktien der ADEV
Solarstrom AG (nom. 500.--) zu 
CHF 550.—netto. Kontakt: 
Chiffre 956779 , BZM Werbe AG, 
Postfach, 4002 Basel

 
In die Bürgerkommission Liestal 

Zimmermann Heinz, bisher 
Breitenstein Hanspeter 
Girelli Daniel 
Glatt Daniel 
Glatt René 
Holinger Lorenz 
 

 

4 Sp. x 90 



Zum Erweiterungsbau Brunnmatt

Von René Steinle, Bürgerrat Departement 
Deponien und Stiftung APH Brunnmatt 

Geschätzte Leserinnen und Leser
Was ist eigentlich «das Alter» und wann fängt 
es an? Für mich beginnt das Alter bereits mit der 
Geburt. Wir feiern jedes Jahr unseren Geburts-
tag, dies zeigt doch auf, dass wir jedes Jahr älter 
werden, also ein natürlicher Alterungsprozess.
Jedes Alter hat seine eigene Lebensqualität, so 
zum Beispiel nach dem Ausscheiden aus dem 
Erwerbsleben, aber auch die Mobilität spielt 
eine entscheidende Rolle und nicht zuletzt die 
Selbständigkeit und der Übergang in die Pflege-
bedürftigkeit.Für sehr viele Menschen bedeutet 
der Schritt in ein Alters- und Pflegeheim einen 
Schritt in eine ungewisse Zukunft. Das Leben 
in einem Alters- und Pflegeheim bedeutet kei-
nesfalls die Aufgabe der persönlichen Identität.

Wohlbefinden
Für die Bewohnerinnen und Bewohner war 
der erste Teil der Bauarbeiten (Rohbau) keine 
leichte Angelegenheit. Während für die einen 
Bewohnerinnen und Bewohner das Zuschauen 
aus der Distanz eine willkommene Abwechs-
lung war, so war es für die Anderen eine Belas-
tung. Wir danken allen Bewohnerinnen und 
Bewohner sowie den Angehörigen für das ent-
gegengebrachte Verständnis.

Ältere Menschen empfinden die Farben anders 
als junge Menschen. Das Zusammenspiel von 

Raumklima Licht und Farben in einem Zim-
mer kann zum Wohlergehen deutlich beitra-
gen. Verschiedene Studien zeigen auf, wie das 
Farbempfinden sich im Alter verändert. Far-
ben beeinflussen einerseits das Wohlbefin-
den und andererseits ist die Farbe eine ange-
nehme Orientierungshilfe. Licht und Farben 
sind eine visuelle Wahrnehmung und über-
mittelt Informationen über die Umgebung. 
Die zeitgemässe Grundausstattung zeigt ein 
wohnliches Bild und die weitere Einrichtung 
darf nach den eigenen Bedürfnissen gestaltet 
werden. Daheim ist der Mensch dort, wo er sich 
wohl fühlt und sich auskennt.

Öffentlichkeit
Es ist sehr wichtig, die Bevölkerung schon 
frühzeitig mit einzubeziehen. Aus diesem 
Grund hat sich die Geschäftsleitung, zusam-
men mit dem Stiftungsrat entschieden, die 
Mitglieder vom Quartierverein Ost zu einer 
Informationsveranstaltung mit anschliessen-
dem Apéro einzuladen. Es war eine sehr inte-
ressante Veranstaltung. Die über 60 Mitglie-
der waren überrascht über die Grösse, Vielfalt 
und das umfangreiche Angebot an Dienstlei-
tungen, welches auch für Personen zur Ver-
fügung steht, die nicht im Hause wohnen. Es 
ist uns sehr wichtig, dass unser Haus für alle 
offen ist. 

Das neue Restaurant hat den offiziellen Namen 
Café / Restaurant BRUNNMATT erhalten und 
soll zu einem Quartiertreffpunkt für Alt und 
Jung werden. Es wird professionell geführt und 
bietet ein vielseitiges Angebot, unter ande-
rem den bekannten Mittagstisch. Auch Ver-
eine sind sehr willkommen, wir können ihnen 
auch geeignete Räume für Sitzungen zur Ver-
fügung stellen. Regelmässige Veranstaltungen 
sollen das Haus beleben.

Nachdem die drei Häuser im 2013 umgebaut 
sind, wird dort eine Kindertagesstätte einge-
richtet. Aber auch verschiedene Angebote im 
Gesundheitswesen werden dort einen Platz 

bekommen und ein Coiffeursalon rundet das 
Angebot ab. Es geht nicht mehr lange, der «Tag 
der offenen Tür» steht schon fest. Reservieren 
Sie dieses Datum – es wird ein Freudentag, er 
findet am Samstag, 17. November 2012 statt 

Aber..
Bis es so weit ist, muss noch sehr viel gearbei-
tet werden, nicht nur was das Bauliche betrifft. 
Eine grosse Herausforderung wird der Umzug 
der Bewohnerinnen und Bewohner sein, das 
Eingewöhnen im neuen und umfangreichen 
Gebäudekomplex. Die einzelnen Abläufe bei 
der Pflege und die tägliche Betreuung sind den 
neuen Gegebenheiten anzupassen, eine Pflege 
rundum die Uhr. Dies bedingt schon jetzt eine 
zusätzliche Rekrutierung der Mitarbeitenden, 
sonst ist es zu spät. 

Die moderne und konzeptionell eingerichtete 
Küche braucht eine Vorlaufzeit von etwa zwei 
Wochen, damit die internen Abläufe, die Bedie-
nung zu den einzelnen Wohngruppen und zum 
normalen Speisesaal eingespielt sind. Dazu 
kommt das öffentliche Café / Restaurant, es 
muss von Beginn an zur vollen Zufriedenheit 
funktionieren. Vielleicht werden auch Sie ein 
Stammgast im Café / Restaurant BRUNNMATT.

Wünsche
«Kein Mensch kann wunschlos glücklich sein, 
denn das Glück besteht ja gerade im Wün-
schen.» Attila Hörbiger

Als privatrechtliche Stiftung tragen wir die 
alleinige finanzielle Verantwortung und kön-
nen uns keine Sonderwünsche leisten.  Sonder-
wünsche können wir nur in Form von Spenden 
entgegennehmen. In einer Dokumentenmappe 
sind verschiedene Spendenprojekte vorgestellt. 
Die Geschäftsleitung oder der Stiftungsrat gibt 
Ihnen gerne darüber Auskunft.

Der Stiftungsrat freut sich über jede finanzielle 
Unterstützung und ist Ihnen zu grossem Dank 
verpflichtet. >

Bürgergemeinde und Forstverwaltung Liestal
Rosenstrasse 14, 4410 Liestal
T 061 927 60 10, F 061 921 47 60
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Hauptthema der Februar-Sitzung waren die 
im März stattfindenden Neuwahlen. Beim Bür-
gerrat ist eine Stille Wahl zustande gekommen 
(Art. 15 der Gemeindeordnung Bürgergemeinde 
Liestal), Details vgl. im nächsten Abschnitt. 
Die Wahl der Bürgerkommissionsmitglieder 
wird sich an der Urne entscheiden. Der Bür-
gerrat würde sich freuen, wenn sich der eine 
oder andere Bürger oder Bürgerin entscheiden 
könnte, in dieser Kommission mitzuwirken. 
Zurzeit sind noch nicht alle Sitze besetzt. Ein 
weiteres Thema in dieser Sitzung waren die 

Sturmschäden, die die Stürme Joachim und 
Andrea hinterliessen. Gemäss Aussagen von 
D. Wenk wurden im Gebiet Liestal ca. 1‘500 m3 
Holz geworfen, was jedoch nicht zu Besorgnis 
Anlass gibt. Weiter wurden die Rohentwürfe 
des Jahresberichtes wie der Jahresrechnung 
2011 angesehen. In Sachen Kultur und Brauch-
tum wurde der Bürgerrat darüber informiert, 
dass für den «Chienbäse» alles bereit steht und 
auch für den Banntag bereits die ersten Vor-
bereitungen geplant sind. Ein weiteres Thema 
betraf den Rechnungsabschluss 2011, der sehr 

positiv ist. Die Rechnung wird an der Bürger-
gemeindeversammlung im Juni 2012 verab-
schiedet. Zudem geht der Verkauf der Liegen-
schaft «Heidenloch 55» in eine neue Phase. 
Nachdem die Bürgergemeinde seit längerer 
Zeit im Besitz dieser Liegenschaft ist, wurden 
endlich alle Einschränkungen auf dem Grund-
buchamt gelöscht. Somit kann die Liegenschaft 
(5 1/2 Zimmer mit separater Einliegerwohnung 
4 1/2 Zimmer, Parzelle 886 m2) tatsächlich ver-
kauft werden. Interessenten können sich bei 
der Bürgergemeinde Liestal melden.

Wissen Sie was ein «Snoezelraum» ist?
Der holländische Begriff setzt sich aus den bei-
den Wörter «snuffelen» (schnüffeln, schnup-
pern) und «doezelen» (dösen, schlummern) 
zusammen. Eine besondere Therapieform, 

umgeben von Farben und sanften Lichtspie-
len, wirkt beruhigend und entspannend, auch 
geeignet für Menschen mit einer Demenz.

Sie sehen, liebe Leserinnen und Leser, was 
in diesem Jahr noch alles zu bewältigen ist. 
Aber wir fiebern mit Freude und Herzblut dem 
neuen «Brunnmatt» entgegen.
Ich danke Ihnen für das Interesse.

Nachdem bis zum Eingabetermin genau 
gleichviel Wahlvorschläge wie Sitze für den 
Bürgerrat eingegangen sind, wird die Urnen-
wahl widerrufen und vom Recht der Stillen 
Wahl Gebrauch gemacht (§ 15, Abs. 5, Gemein-
deordnung Bürgergemeinde Liestal).

Nach ungenutztem Ablauf der Beschwerdefrist 
gemäss § 83 des Gesetzes über die politischen 
Rechte (drei Tage nach Eröffnung der Verfü-
gung bzw. Bekanntmachung des Ergebnisses) 
hat die Bürgerkommission die Wahl des Bürger-
rates für die Amtsperiode 2012–2016 erwahrt.

Gewählt sind folgende Personen, alle mit 
Wohnsitz in Liestal (alphabetisch):

Jeitziner Karin (neu), Schafroth Hans Rudolf 
(bisher), Siegrist Peter (bisher), Sturzenegger 
Daniel (bisher), Steinle-Thöndel René (bisher)

Allfällige Bürgerkommissions-Nachwahlen 
für die am 11. März 2012 nichtgewählten Bür-
gerkommissionsmitglieder würden am 22. 
April 2012 stattfinden, wobei die Wahlvor-
schläge bei der Bürgergemeinde-Verwaltung 
Liestal bis am 19. März 2012 (17 Uhr) einzurei-

chen wären. Mit einer amtlichen Mitteilung in 
der Woche vom 12.–16. März 2012, publiziert im 
Anschlagkasten beim Rathaus sowie auf der 
Homepage der Bürgergemeinde Liestal (www.
bgliestal.ch), wird über eine allfällige Durch-
führung von Nachwahlen informiert.

Die Bürgergemeindeversammlung vom 26. März 2012 findet nicht statt.

Für die Wahl des Bürgergemeindepräsidenten 
(Majorzwahl) vom 17. Juni 2012 sind die Wahl-
vorschläge bei der Bürgergemeinde-Verwaltung 
Liestal bis am 30. April 2012 (17 Uhr) einzureichen.

Aus dem Bürgerrat

Stille Wahl im Bürgerrat

Allfällige Nachwahlen Bürgerkommission

Bürgergemeindeversammlung (Eventualtermin 26. März 2012)

Wahl Bürgergemeinde-
präsident

Bürgergemeinde  15
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PETITION DER BEVÖLKERUNG VON LIESTAL UND UMGEBUNG 
AN DEN LANDRAT BL 

 
„Endlich Vollanschlüsse an die H2 für Liestal“ 

 
Peditionstext: 
"Der Landrat und der Regierungsrat des Kantons Basel-Landschaft werden aufgefordert, alle erforderlichen 
Massnahmen zu ergreifen, um die Vollanschlüsse (insbesondere Zentrumsanschluss Gasstrasse und 
Altmarkt) sowie die Sanierung der H2 (Abschnitt Liestal-Lausen) so rasch wie möglich zu realisieren und die 
Teil-Finanzierung beim Bund sicherzustellen." 
 
Die Unterzeichnerinnen und Unterzeichner: 

Vorname Name Adresse Wohnort Unterschrift 
     

     

     

 
Ausfüllen, heraustrennen und einsenden an:  
FDP Liestal, Leisenbergstrasse 20, 4410 Liestal 

 
 
 

Petitionspatronat: FDP.Die Liberalen Sektion Liestal 
 

Büro-/Beratungsräumlichkeiten 
im Zentrum von Liestal 
 
Zu vermieten per 1. August oder nach 
Vereinbarung Büroräumlichkeiten (inkl. kl. 
Küche, Bad/WC) in Altbaudachgeschoss 
(ca. 65m2) ohne Lift, an zentraler Lage in 
Liestal, 2. Stock mit Terrasse. Fr. 950.-- 
exkl. NK pro Monat. 
 
Telefon: 061 901 27 28 
e-mail: mth@beeler-beratung.ch 

Atempause für pflegende Angehörige
Die regionale Tagesstätte für Betagte schenkt Zeit: Den Angehöri-
gen, die ihre Liebsten pflegen und sich eine Atempause wünschen,
und den Pflegebedürftigen, die gerne 
einen Tag gut betreut in Gesellschaft 
erleben.

Regionale Tagesstätte für Betagte
Amtshausgasse 7, Liestal
Mo, Di, Do, Fr, 08.30–17.00 Uhr
061922 05 05 oder 061 926 60 90
Ein Betrieb der Spitex Regio Liestal
www.spitex-regio-liestal.ch
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WANTED 
DIE JUBLA LIESTAL SUCHT MUTIGE, ABENTEUERLUSTIGE GOLDSCHÜRFER WIE… 

$$ …DICH !! $$ 
 

 

 

S 

 

 

 

 

           Schnupper-Anlass 

 Wann:   Samstag, 21.April 2012 
                   Von 11 Uhr bis 16 Uhr 
 

 Wer:     Für Kinder ab 7 Jahren 
 

 Treffpunkt:  Bei der katholischen Kirche              
                        in Liestal 
 

 Mitbringen:  Kleider,  welche warm                 
genug sind und schmutzig werden          

dürfen, gute Schuhe & gute Laune  
     

Für die Verpflegung aller Teilnehmer ist 
gesorgt.  

UNTERSTÜTZT DU UNS 

AUF DER SUCHE NACH 

DEM GOLD?? 

DAS LEITUNGSTEAM                     

DER JUBLA LIESTAL 

Alle News, Infos und Fotos 
gibt’s auf:  www.jubla-liestal.ch 

FÜR WEITERE FRAGEN STEHEN 
WIR DIR GERNE ZUR 

VERFÜGUNG: 
 

MELANIE VÖGTLI  
TEL  079 771 57 08 
JUBLA_LIESTAL@GMX.CH 

Kath. Frauengemeinschaft / Ref. Kirchgemeinde / Frauenverein Liestal 
 

 
 

 

KINDERKLEIDER- 

BÖRSE 
 
 
 
 
 
 

SOMMERKLEIDER und SPIELSACHEN 
 

Im Saal des Kirchgemeindehauses, 1. Stock, 
Rosengasse, Liestal 

 
 

Annahme:  Dienstag, 27. März 2012, 15.00 - 17.00 Uhr 
Verkauf:  Mittwoch, 28. März 2012, 14.30 - 16.30 Uhr 
Rückgabe und 
Auszahlung:   Mittwoch, 28. März 2012, 17.15 - 17.30 Uhr 

 
Die Börse bleibt am Mittwoch von 16.30 – 17.15 Uhr zwecks Abrechnung geschlossen! 
 
 
Es werden nur saubere, gut erhaltene Schuhe und Kleider für Kinder ab Grösse 74/80  
entgegengenommen; keine Unterwäsche und keine Socken. 

 
Jeder Artikel muss bereits mit einer stabilen Etikette (mindestens 5 x 7 cm)  
angeschrieben sein (Artikel mit Klebeetiketten werden nicht angenommen), 
worauf Ihre persönliche Verkaufs-Nummer (s. unten), Grösse und Preis notiert 
sein müssen; Zweiteiler bitte zusammenheften. 
Für verloren gegangene oder gestohlene Ware übernehmen wir keine Haftung! 
Alle nicht verkauften Artikel müssen dringend abgeholt werden. 

 
 
Die Kommission von 30% kommt einem karitativen Zweck zugute. 

 
 

Für nähere Auskünfte, sowie für den Erhalt einer Verkaufs-Nummer (sofern Sie noch keine haben), 
wenden Sie sich an Myrtha Furrer, Gstöckstr. 11, 4410 Liestal; Tel. 061 922 07 92 

 
 

 
 
 

lose… 
                   …luege… 

…probiere! 
 

Tag der offenen Tür 
 

Regionale Musikschule Liestal 
 

Samstag, 24. März 2012 
10.00-13.00 Uhr 

Eröffnung in der Aula Burg 
 

Musikschulzentrum 
Burgstrasse 29 

4410 Liestal 
 

www.rm-liestal.ch 

 

 

MMuussiikk  SScchhuullee  
          ffüürrss  LLeebbeenn  
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   Kirchenseite
Informationen der reformierten Kirchgemeinde Liestal-Seltisberg

Seelsorge-Präsenz im Kirchgemeindehaus
Pfarrpersonen empfangen Sie im Kirchgemeindehaus, jeweils am Donnerstag, von 16 - 18 Uhr (ausser in den Schulferien)

Wunsch aus unserer Kirchgemeinde
In einer Kirchgemeindeversammlung wurde der 
Wunsch geäussert, dass unser Pfarrteam eine 
Möglichkeit bieten sollte, Personen im Kirchge-
meindehaus zu seelsorgerlichen Gesprächen zu 
empfangen.  Es sei ein niederschwelligeres und 
persönlicheres Angebot, wenn man in einem 
Raum des Kirchgemeindehauses während einer 
festgelegten Zeit mit einer Pfarrperson reden 
kann, als am Telefon einen Termin abzumachen. 

Voraussetzungen 
Um diesem berechtigten Anliegen nachzukom-
men, haben wir in der Kirchenpflege Liestal - Sel-
tisberg und im Pfarrteam die nötigen Vorausset-
zungen diskutiert. Wir mussten einen möglichen 
Raum bestimmen und diesen stimmig einrichten. 
Dies ist nun geschehen. Wir haben im renovierten 
Sitzungszimmer (neu beim Eingang zum Trakt der 
Sekretariatsräume gleich die erste Türe rechts) 
eine einladende Ecke eingerichtet. Drei gemüt-
liche Sessel und ein kleines Tischlein, sowie eine 
passende Lampe sollen im hellen Raum die an-
genehme Atmosphäre für ungezwungene Ge-
spräche schaffen. Auch die Begegnungszeit ha-
ben wir festgelegt: Jeweils Donnerstag, 16 – 18 

Uhr (ausser in den Schulferien) ist eine Pfarrper-
son für ein Gespräch mit Ihnen bereit. Wir tun das 
nach einem bestimmten Turnus: Auf Grund der 
Stellenprozente werden Pfarrer Andreas Stooss 
und Pfarrer Erich Laubscher öfter anwesend sein 
als unsere beiden Pfarrerinnen Doris Wagner und 
Ulrike Bittner. Wir haben die Zeitspanne von 16 
bis 18 Uhr so gewählt, damit auch Berufstätige 
die Möglichkeit haben, zu uns zu kommen. Vor 
den Eingang des Gebäudes werden wir ein Schild 
stellen, worauf der Name der präsenten Pfarr-
person vermerkt ist. 

Welche Art von Gesprächen sind möglich?
Wir freuen uns auf ganz verschiedene Gespräche: 
ein ungezwungenes Gespräch über Gott und die 
Welt soll in unserem Angebot ebenso Platz haben 
wie ein Gespräch, in dem vertrauensvoll unsere 
Unterstützung gesucht wird. Wer ein beratendes 
Gespräch wünscht, ist ebenso willkommen wie 
jemand, der offene Glaubensfragen bereden 
möchte.  Wie auch immer: Wer immer kommt, soll 
ein offenes Ohr bei uns finden. 

Sinn und Zweck des Angebotes
Wir wollen unseren seelsorgerlichen Tätigkeits-

bereich erweitern und möglichst 
niederschwellig halten. Alle sollen 
kommen können, ohne sich anmel-
den zu müssen. Es soll kein Druck 
entstehen, etwas auszusprechen, 
wenn es noch nicht reif ist. Wir 
Pfarrpersonen wollen einfach für Sie 
persönlich da sein. 
Wir haben das Kirchgemeindehaus 
als Ort der Begegnung gewählt, weil 
wir die Nähe zum Stedtli, zur Kirche 
und den geschützten Rahmen im 
Kirchgemeindehaus schätzen. 

Unsere Hoffnung 
Wir möchten mit unserer Seelsor-
gepräsenz im Kirchgemeindehaus 
einen sinnvollen Dienst für die Ge-
meinde leisten und hoffen, dass Sie, 
werte Leserinnen und Leser, von un-
serem Angebot Gebrauch machen.

Für das Pfarrteam: 
Erich Laubscher, Pfarrer

Das Pfarrteam der ref. Kirchgemeinde Liestal-Seltisberg:

Pfarrerin Ulrike Bittner     Pfarrer Erich Laubscher         Pfarrerin Doris Wagner              Pfarrer Andreas Stooss
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Sekretariat: Rosengasse 1, 4410 Liestal,Tel. 061 921 22 50, kgliestal.sekr@vtxmail.ch 
Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit, Tel. 061 923 83 27, kgliestal.media@vtxmail.ch

Kurz und bündig

Die aktuellsten Informationen über alles 
Wissenswerte finden Sie auf www.ref-liestal-
seltisberg.ch! Angaben über Gottesdienste 
werden in der bz unter «Kirchenzettel» 
publiziert. Amtswoche und Angaben zu den 
besonderen Gottesdiensten sind auch im 
Kirchenboten zu finden.  

Fyyre mit de Chlyyne

Eine halbe Stunde österliche Stimmung mit 
Liedern, Kerzen und einer Geschichte

Wir laden alle Mütter und Väter und Grosseltern 
mit ihren Kleinen ein und freuen uns auf ein 
besinnliches Zusammensein.

Die Vorbereitungsteams Liestal-Seltisberg

Ostern

Seltisberg
Gemeindezentrum
Montag,
26. März 2012
10.15 bis 10.45 Uhr

Liestal
Stadtkirche
Donnerstag,
29. März 2012
10.00 bis 10.30 Uhr

Weltgebetstag, Freitag, 9. März, 19 
Uhr, Katholische Kirche Bruder Klaus

Mittags-Club, Donnerstag, 15. März/ 
5. April, 12 Uhr, APH Frenkenbündten

Heure Mystique, Freitag, 16. März, 
18.30 Uhr, Stadtkirche, «Einfach 
klassisch», Werke von Bach, Vitali, 
Mozart, Anna Tchinaeva, Violine, 
Natalia Sander, Orgel

Brot für alle - Reistag, Samstag, 17. 
März, ab 11.30 Uhr, KGH Martinshof

Offene Abende, Montag und 
Dienstag, 19. und 20. März, 20 Uhr, 
KGH Martinshof, Thema:«Seelsorge 
in der Ehe und in der Gemeinde», 
Moderation: Pfarrerin Ulrike Bittner, 
Referent: Felix Branger, Psychothera-
peut und Theologe

Senioren-Nachmittag, Dienstag, 
20. März, 14.15 Uhr, KGH Martins-
hof, Thema: «Singen und Geschich-
ten», Mitwirkung: Kirchenchor

Meditative Abendfeier, Sonntag, 
25. März, Stadtkirche, «Lass nur, 
ich mach das schon!» (Rebekka); 
mit Einladung zum Imbiss, Pfarrerin 
Ulrike Bittner und Team

Fyyre mit de Chlyyne, Seltisberg: 
Montag, 26. März, 10.15 Uhr, Ge-
meindezentrum; Liestal: Donnerstag, 
29. März, 10 Uhr, Stadtkirche, Thema: 
«Ostern feiern»

Spiel-Nachmittag, Dienstag, 3. 
April, 14.15 Uhr, KGH Martinshof

Ostern erleben, für Kinder ab 
Kindergartenalter bis 5. Klasse, bi-
blische Geschichten erleben, spielen, 
basteln, Workshops. Montag, 2. April 
bis Mittwoch, 4. April, 9 - 12 Uhr, 
KGH Martinshof
Anmeldung: Regula Kestner: 061 
921 39 60 / kgliestal.kjk@vtxmail.ch. 
Wir suchen Jugendliche, die 
gerne mit Kindern umgehen! Bitte 
meldet euch unter obiger Tel.-Num-
mer!

Offene Abende

SEELSORGE

Ehe-Seelsorge
Montag, 19. März, 20 Uhr, KGH Martinshof 

Seelsorge in der Gemeinde
Dienstag, 20. März, 20 Uhr, KGH Martinshof

Referent: Felix Branger, Moderation: Ulrike Bittner

Herzliche Einladung zum ökumenischen

Brot für alle - Reistag
für das Projekt: 

«Fairer Handel mit Kunsthandwerk aus Borneo»

Samstag, 17. März 2012
im Kirchgemeindehaus Martinshof
ab 11.30 Uhr servieren wir Ihnen 

ein feines Reisgericht, Kaffee und Kuchen 
und verkaufen Handarbeiten

Verein Ruach und Kommission für weltweite Kirche

Passions-andachten 
in der Karwoche

Montag bis Donnerstag (2. - 5. April 2012)
jeweils 18 - 18.30 Uhr
in der Stadtkirche

«Euer Herz 
erschrecke nicht...!»
Impulse zu den Abschiedsreden Jesu 
(Johannes 14-17) 

Pfarrerin Ulrike Bittner
Orgelspiel von Ilja Völlmy
Werke von C. Franck, M. Reger
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



























































    
    

    
    

   









  




       




    
     
     
    
    
    

    
    




 
    
     
       
























        


          










   






Liestal aktuell  21

l iestal

Leben retten!
Helfen ist lernbar. Der Samariterverein
Liestal bietet regelmässige Kurse an: 
Nothilfekurse (gültig für den  Führer -
schein), Samariterkurse, BLS/AED-Kurse. 

Neue Mitglieder willkommen:
regelmässige Übungen und Posten dienst-
Einsätze. Infos unter www.liestal.ch,
 Freizeit, Vereine, Samariterverein Liestal
oder bei der Präsidentin Caroline Häring,
061 921 33 18

 

  

 
 
 

 
 

Kindercoiffeuse 
  

Die Kindercoiffeuse ist einmal pro Monat im 
Elterntreff im Familienzentrum. – Mit anderen 
Kindern geht das Haare schneiden problemlos: 
spielen, zuschauen, Haare schneiden und wie-
der spielen. Mami bzw. Papi können in der 
Zwischenzeit im Elterntreff einen Kaffee oder 
Tee trinken und sich mit anderen Eltern aus-
tauschen. Nächste Termine: 

 
Freitag, 23. März und 25. Mai 2012 

Dienstag, 24. April und 26. Juni 2012 
9–11 Uhr, ohne Anmeldung 

 
FAZ Liestal, Büchelistrasse 6, 1. OG 

 
Elterntreff mit Kleinkindern & Babies 

Dienstag & Freitag 9–11 Uhr (ausser Schulferien) 

Werden Sie Mitglied.
Spendenkonto: 40-1120-0
Tel. 061 927 91 22, www.llbb.ch

Leben heisst atmen
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Datum / Zeit Anlass Ort Organisator

19. Februar – 31. Dezember, 
19.00 Uhr

Entspannungstraining Bei mir zu Hause Bewegungscoaching.ch

21. Februar – 31. Dezember, 
19.00 – 20.15 Uhr, jeden 
Dienstag

Running Laufgruppe Treffpunkt: 
meistens Stadion Gitterli

Bewegungscoaching.ch

8. März, 20.30 Uhr (2x30') Interregionale Handballmeisterschaft Sporthalle Frenkenbündten Liestal HC Vikings Liestal

8. März, 
19.30 Uhr, ab 18.45 Apéro

Mitgliederversammlung Restaurant Ziegelhof Natur- und Vogelschutz-
verein Liestal

8. März – 31. Mai, 
Nähere Angaben im Internet

Erfolgreich Altern = kräftig Altern
Körpertraining für Kraft, Beweglichkeit 
und Koordination

Rotes Kreuz Baselland Rotes Kreuz Baselland

9. März, 9.00 – 11.00 Uhr Kinderhüeti Familienzentrum Büchelistrasse 6 Familienzentrum Liestal

10. März, 20.00 – 24.00 Uhr DISCO - Liestal tanzt Oldies+worldmusic PALAZZO - Theatersaal Verein Liestal tanzt...

10. März, 9.00 – 13.00 Uhr Nationaler Tulpentag Stedtli Liestal Soroptimist International 
Club Liestal

10. März, 18.00 – 22.00 Uhr Film- und Kochabend für Girls only Jugendzentrum Liestal Jugendzentrum Liestal

11. März, 11.00 Uhr Schweizer Literatur: Charles Lewinsky Kantonsbibliothek BL Kantonsbibliothek Basel-
land

12. März – 2. April, 
Nähere Angaben im Internet

Nordic Walking Aufbaukurs Treffpunkt: Stadion Gitterli Bewegungscoaching

13. März, 09.00 – 11.00 Uhr Elterntreff mit Baby & Kleinkind Familienzentrum Büchelistr. 6 Familienzentrum Liestal

14. März, 
19.00 Uhr bis ca. 20.30 Uhr

LesBar: Sibylle Lewitscharoff. Blumenberg Kantonsbibliothek BL Kantonsbibliothek Basel-
land

14. März, 15.00 Uhr Puppenspiel im Rudolf Steiner Kinder-
garten

Rudolf Steiner Kindergarten Rudolf Steiner Kindergar-
ten Liestal

14. März – 18. April, 
19.00 – 20.30 Uhr, 
6 Lektion à 90 Minuten

Nordic Walking Basiskurs Stadion Gitterli Bewegungscoaching

15. März, 12.00 Mittagsclub Liestal Altersheim Frenkenbündten Pro Senectute beider Basel

15. März – 19. April, 
17.30 – 18.45 Uhr, 
6 Lektionen à 75 Minuten

Running Basiskurs Treffpunkt: Stadion Gitterli Bewegungscoaching.ch

15. März – 26. April, 
19.00 – 20.15 Uhr, 
jeden zweiten Donnerstag

Running Aufbaukurs Treffpunkt: Stadion Gitterli Bewegungscoaching.ch

16. März Dichter Slam - 1. Liestaler Poetry Slam Dichter- und Stadtmuseum Dichter- und Stadtmuseum 
Liestal

16. März, 20.00 Uhr Ökostrom im Gegenwind - Stromproduk-
tion versus Landschaftsschutz

Kantonsbibliothek BL Naturforschende Gesell-
schaft BL

16. März, ab 19.30 Uhr 36. Jahresversammlung Restaurant Stadtmühle Quartierverein Liestal - 
Ost

16. März, 09.00 – 11.00 Uhr Elterntreff mit Baby & Kleinkind Familienzentrum Büchelistr. 6 Familienzentrum Liestal

16. März, 19.00 Uhr Generalversammlung der Schützenge-
sellschaft Liestal

Restaurant Schützenstube, 
Saal 1. Stock

Schützengesellschaft 
Liestal

16. März, 20.30 Uhr Reto Zeller, Lieder+Kabarett Theater Palazzo Theater Palazzo

16. März – 30. November, 
20.30 Uhr

Andrea Wellard & Band – Singer/Song-
writer

Kulturscheune Kulturscheune
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Datum / Zeit Anlass Ort Organisator

17. März, 17.00 Uhr (2x30') Interregionale Handballmeisterschaft Sporthalle Frenkenbündten Liestal HC Vikings Liestal

17. März – 31. März,
Nähere Angaben im Internet

Harmonische Babymassage Rotes Kreuz Baselland Rotes Kreuz Baselland

18. März, 11.00 Uhr Buchstart. «Gigampfe, Värsli stampfe» 
mit Susi Fux

Kantonsbibliothek BL Kantonsbibliothek 
Baselland

18. März, 
08.45 Uhr, ca. 2 Std

Die klugen Raben - die rabenartigen 
Vögel im Blickpunkt

Treffpunkt Haltestelle Abzwei-
gung Hersberg

Natur- und Vogelschutz-
verein Liestal

18. März, 14.00 – 17.00 Uhr Kunstturn-Gala 2012 Sporthalle Frenkenbündten Kutu Regio Basel

18. März, 15.00 Uhr Figurentheater Felucca Basel «Taschen-
geschichten»

Theater Palazzo Theater Palazzo

20. März, 19.00 Uhr Theater persönlich. «Das weite Land» - 
Einblick in die Arbeit rund um Bühnen-
bild und Kostüme

Kantonsbibliothek BL Kantonsbibliothek 
Baselland

20. März, 09.00 – 11.00 Uhr Elterntreff mit Baby & Kleinkind Familienzentrum Büchelistr. 6 Familienzentrum Liestal

20. – 27. März,  
Nähere Angaben im Internet

Der Mut, nein zu sagen - nein schafft
Klarheit!

Rotes Kreuz Baselland Rotes Kreuz Baselland

21. März, 14.15 – 17.00 Uhr treffpunkt für Familien aus Lateinamerika Katholischekirche U1 Grupo latino Liestal

21. März, 17.00 Uhr Sitzung des Einwohnerrates Landratssaal

23. März, 20.00 – 22.00 Uhr Irland - Grünes Glück Multivision Show Hotel Engel dia.ch - multivision

23. März, 9.00 – 11.00 Uhr Kindercoiffeuse Familienzentrum Büchelistrasse 6 Familienzentrum Liestal

23. März,
Nähere Angaben im Internet

Botschaften aus der Geistigenwelt mit 
Gordon Smith und Pascal Voggenhuber

Aula Schulanlage Frenkenbünd-
ten

Soham Center Sissach

23. März, 20.30 Uhr Vince Benedetti's Hardbop World
«Grenada Calling»

Kulturscheune Kulturscheune

23. – 25. März
Nähere Angaben im Internet

Ausstellung facetten Hanroareal, Liestal Heidi Handschin

24. März, 
Nähere Angaben im Internet

GoKart Jugendzentrum Liestal Jugendzentrum Liestal

24. März, 19.00 – 20.30 Uhr Buster Keaton Kurzfilme mit Live-Musik-
begleitung

Kino Sputnik Kino Sputnik

25. März, 14.00 + 18.00 Uhr Dia-Vortrag Afrika Theater Palazzo Theater Palazzo

26. März, Essbeginn 12 Uhr Mittagstisch im FAZ Familienzentrum Büchelistrasse 6 Familienzentrum Liestal

27. März, 13.45 – 17.oo Uhr Jass-Spiel-Strick und Kochnachmittag Kommunalbau in St.Pantaleon SENIOREN REGIO LIESTAL

27. März, 09.00 – 11.00 Uhr Elterntreff mit Baby & Kleinkind Familienzentrum Büchelistr. 6 Familienzentrum Liestal

27. – 28. März, 15 – 17.00 Uhr, 
Verkauf: 14.30 – 16.30

Kinderkleiderbörse Kirchgemeindehaus Liestal Kath.Frauengemeinsch./ref.
Kirchgem./Frauenverein L.

28. März, 
Nähere Angaben im Internet

Kursabend Rest. Falken vitaswiss-volksgesundheit, 
Sektion Liestal

29. März, 20.00 – 21.30 Uhr Le Moulin Bouge - Musik-, Literatur- und 
Kabarettveranstaltung

Café Mühleisen Daniela Dill

29. März, 13.00 – 18.00 Uhr, 
nachmittags

Monatswanderung März 2012 unterwegs Quartierverein Liestal - 
Ost

30. März, Das Konzert 
beginnt um 19.30 Uhr

Johannespassion von J.S. Bach Stadtkirche Liestal Motettenchor Region 
Basel

30. März, 09.00 – 11.00 Uhr Elterntreff mit Baby & Kleinkind Familienzentrum Büchelistr. 6 Familienzentrum Liestal

30. März, 20.30 Uhr Musiker-Trio grüezi!merhaba! Theater Palazzo Theater Palazzo

ver anstaltu ngen 	 www.liestal .c h > aktu elles >  agen da
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Datum / Zeit Anlass Ort Organisator

30. März – 1. April
Nähere Angaben im Internet

Blumen und Ton - Ikebana und Keramik Atelier am Zeughausplatz Atelier am Zeughausplatz 
9, Liestal

31. März, 08.30 – 16.00 Uhr Ostermarkt im Stedtli vom Rudolf Stei-
ner Kindergarten

Stedtli Rudolf Steiner 
Kindergarten Liestal

1. April, 11.00 Uhr Märchen mit Dalang Kantonsbibliothek BL Kantonsbibliothek 
Baselland

1. April – 1. Mai
Nähere Angaben im Internet

Beringungsaktion von jungen Waldkäuzen Ort und Zeit werden den Teilneh-
menden bekannt gegeben

Natur- und Vogelschutz-
verein Liestal

3. April Lesung mit CHRISTOPH SIMON Dichter- und Stadtmuseum Dichter- und Stadtmuseum

3. April, 20.00 Uhr Landschaftseingriffe - Bewertungsme-
thoden für die Praxis

Kantonsbibliothek BL Naturforschende Gesell-
schaft BL

4. April – 28. November, 
jeweils Mittwoch 14.00 – 
17.00 Uhr

Boulespiel und Training Kugelstossanlage Sappeten SENIOREN REGIO LIESTAL 
GRUPPE BOULE

5. April, 12.00 Uhr Mittagsclub Liestal Altersheim Frenkenbündten Pro Senectute beider Basel

6. April, 19.30 – 22.00 Uhr Matthäus-Passion (Mendelssohn) Ref. Kirche MartinVoice.com

Datum / Zeit Anlass Ort Organisator

23. November 2011 – 
30. Juni 2012

Deutschkurse für Migrantinnen Kindergarten Radacker Elisabeth Augstburger

23. November 2011 – 
23. November 2012 

Quartierzentrum Fraumatt Quartierzentrum Fraumatt Trägerverein Quartierzent-
rum Fraumatt

1. Januar – 31. Dezember Märkte in Liestal

5. Januar – 31. Dezember Schwangerschaftsgymnastik - Eintritt 
jederzeit

Rotes Kreuz Baselland Rotes Kreuz Baselland

6. Januar – 31. Dezember Rückbildungsgymnastik - mit oder ohne 
Baby!

Rotes Kreuz Baselland Rotes Kreuz Baselland

9. Januar – 26. März Yoga über Mittag Rotes Kreuz Baselland Rotes Kreuz Baselland

9. Januar – 16. April Tai Chi Chuan Anfängerkurs Aikido Schule Liestal , Zentrum 
für sanfte Bewegungskunst

Tai Chi Schule Baselland

23. Januar – 26. März Yoga 50 plus Rotes Kreuz Baselland Rotes Kreuz Baselland

4. Februar – 18. März Regiopark - Studiolo Furniture Kunsthalle Palazzo Kunsthalle Palazzo

6. Februar – 2. April Grundkurs Klassische Massage Rotes Kreuz Baselland Rotes Kreuz Baselland

9. Februar – 22. März Fussreflexzonenmassage Rotes Kreuz Baselland Rotes Kreuz Baselland

13. Februar – 3. April «Die geistigen Kräfte nutzen» - Mental-
training für mehr Erfolg im Alltag - Vor-
trag und Kurs

Rotes Kreuz Baselland Rotes Kreuz Baselland

13. Februar – 6. November «Die geistigen Kräfte nutzen» - Mental-
training für mehr Erfolg im Alltag - Vor-
trag und Kurs

Rotes Kreuz Baselland Rotes Kreuz Baselland

19. Februar – 31. Dezember Entspannungstraining Bei mir zu Hause Bewegungscoaching.ch

21. Februar – 31. Dezember Running Laufgruppe Treffpunkt: meist Stadion Gitterli Bewegungscoaching
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Bereits begonn  en e u n d l au fen de ver anstaltu ngen 	
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Morgenexkursion mit 
Sonntag, 18. März, 8:45 Uhr, Windentaler Höhe  

www.nvliestal.ch  

Jeden Dienstag und Samstag
08.00–14.00 Uhr, bim Törli

Mittwuch              Im Stedtli
23. Mai, 22. Auguscht, 24. Oktober

Im Stedtli
14. März 2012

www.ludo-liestal.ch 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

                                     für Gross         &          Klein 
 
 

 
 
 

 Bald sind Osterferien!  
 

 Wir haben Vieles gegen Langeweile. 
  
 unsere Öffnungszeiten:  
 Mittwoch        14 – 17 Uhr  
 Donnerstag      9 – 11 Uhr  
 Samstag         10 – 13 Uhr  
 (während den Schulferien geschlossen) 

   
 Kanonengasse 1, Liestal  
 061 922 23 83 

Bald ist wieder das Ausfüllen der Steuererklärung 
fällig. Falls Sie dabei Hilfe benötigen, wenden Sie sich 
an uns.

Jassnachmittag: Jeden ersten Montag im Monat.

Werden Sie Mitglied: Unser Verein ist offen für alle Personen 
ab dem 55. Altersjahr mit Wohnsitz in Liestal.

Informationen und Vermittlungen: 
jeden Montag, 08.00-11.00 Uhr, Tel. 061 922 01 24, 
Rosengasse 1, 4410 Liestal, E-mail: sfs.liestal@bluewin.ch
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stadtverwaltu ng

Öffnungszeiten Stadtverwaltung

Notru fn ummern

Allgemeine Notrufnummer	 112
Sanität	 144
Polizei	 117
Feuerwehr	 118
REGA	 1414
Vergiftungsnotfall	 145
Wasserversorgung	 079 644 88 55
Elektrizität	 061 921 15 06

abfallwesen

Stadtverwaltung Liestal
Rathausstrasse 36, 4410 Liestal, Tel. 061 927 52 52, 
Fax 061 927 52 69, stadt@liestal.bl.ch

Öffnungszeiten Informationsschalter/
Telefonzeiten
Mo, Di, Do, Fr: 08.00 – 11.30 Uhr und 
13.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 11.30 Uhr und 
13.30 – 18.30Uhr

Öffnungszeiten Soziales/Gesundheit/Kultur
Vormittag: Mo – Fr: 08.00 – 11.30 Uhr
Nachmittag: Mittwoch: 13.30 – 18.30Uhr
Mo, Di, Do, Fr nach Vereinbarung

Öffnungszeiten übrige Verwaltung
Vormittag: Mo – Fr: 08.00 – 11.30 Uhr
Nachmittag: Di, Do: 13.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 – 18.30 Uhr
Montag, Freitag nach Vereinbarung
Vor Feiertagen jeweils bis 16.00 Uhr

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten können 
Sie telefonisch vereinbaren.

Sprechstunde der Stadtpräsidentin
Mittwoch 09.00 und 11.00 Uhr auf 
Anmeldung im Sekretariat: 061 927 52 64
E-Mail der Stadtpräsidentin: 
regula.gysin@liestal.bl.ch

Werkhof
Nonnenbodenweg, 4410 Liestal
Tel. 061 927 53 00, Fax 061 927 52 88
betriebe@liestal.bl.ch

Abgabestelle für Karton, Metall, Altöl, 
Polystyrol und Elektronikschrott
Immark AG, Unterfeldstrasse 15a, Liestal
Tel. 058 360 74 74
Mo–Fr 07.00–12.00 und 13.00–17.00 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat 09.00–13.00 Uhr 

impressum

«Liestal aktuell» ist das amtliche Publikations-
organ der Behörden der Stadt Liestal. Es wird 
unentgeltlich an sämtliche Haushalte, Unter-
nehmen und Institutionen in der Stadt Liestal 
verteilt.

Redaktion: Stadtverwaltung Liestal
Redaktionsteam: Bernhard Allemann, Lukas 
Ott (Delegierter des Stadtrates), Silvia Schnyder
Anschrift: Stadtverwaltung, Redaktion
Liestal aktuell, Silvia Schnyder
Rathausstrasse 36, 4410 Liestal
Telefon 061 927 52 64
silvia.schnyder@liestal.bl.ch
Auflage: 7’800 Ex.
Erscheinungsweise: 10 mal pro Jahr
Layout: Traktor Grafikatelier, Basel
Druck: Lüdin AG, Liestal

Altpapiersammlung
Die nächsten Papiersammlungen:
Samstag, 17. März 2012 (Vereine)  
Samstag, 21. April 2012 (Vereine) 
Bitte Papier am Sammeltag vor 07.00 Uhr 
gebündelt an den Strassenrand stellen. Zu 
spät bereitgestelltes Papier wird nicht mehr 
abgeholt.

Altmetall-Abgabetag
Der nächste Altmetall-Abgabetag:
Samstag, 28. April 2012
Alle Gegenstände mit Metallanteilen, welche 
nicht in den normalen Kehricht gehören, wer-
den von 08.00 bis 11.30 Uhr angenommen bei: 
Firma H. & F. Buser AG, Bahnhofplatz 5c, Liestal
(letztes Gebäude auf dem eh. Güterareal).
Für Informationen: Tel. 061 926 90 40.
Öffnungszeiten wochentags:
Mo – Fr 09.00 – 12.00 / 14.00 – 17.00 Uhr.
Weitere Informationen im Abfallkalender

Verfügt Ihr Ein- oder Mehrfamilienhaus noch 
nicht über einen eigenen Kompostplatz? 
Wagen Sie doch in diesem Frühjahr den ers-
ten Schritt dazu! Gerade jetzt, wenn die Tage 
länger und milder werden, ist ein guter Zeit-
punkt, um einen Kompost in Privatgärten 
und bei Mehrfamilienhäusern einzurichten.
Mit etwas Eigeninitiative und wenig Arbeits-
einsatz können wir aus Küchenresten, Rasen-
schnitt und Laub fruchtbaren Humus für Haus 

und Garten herstellen. Zudem entlasten wir 
dadurch unseren Hauskehricht beträchtlich.
Wenn Sie Interesse haben, rufen Sie mich an! 
Ich würde mich freuen, Sie bei der Einrichtung 
und Pflege des Komposts anzuleiten und zu 
unterstützen.

Kompostberatung für die Stadt Liestal
Anja Oehler-Grunauer, Telefon 061 921 70 68 
oder kompostberatung@oehlernet.ch 

abfallwesen

Ein Kompost für jeden Garten

Nächster Häckseltag: Samstag, 10. März 2012

Anmeldung für den Häckseldienst

Name	 Vorname

Adresse

Telefon P	 Telefon G

Häckseldienst vom

Ich habe ca.                               m3 loses Astmaterial

Unterschrift

Mehr Informationen im Abfallkalender 2012, Seite 4 oder unter www.liestal.ch
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Gartenpflege
Gartenplanung
Gartenänderung

4410 Liestal 061 903 20 25
Industriestrasse 3 info@gartenteambuser.ch

GARTEN-TEAM BUSER AG

Für eine seriöse Planung

4410 Liestal
Tel. 061 922 17 77
www.dachtechnik.ch

Partner von Solbau

Beratung und
Ausführung von:

Ziegel- und Eternitdächer
Fassadenverkleidungen
Spenglerarbeiten
Zimmerarbeiten
Allg. Dachreparaturen

BusinessBusinessBusinessBusiness---- und und und und LifeLifeLifeLife----CoachingCoachingCoachingCoaching
Insbesondere geeignet für alle Personen die in beruflicher

und privater Verantwortung stehen

Laufbahnberatung/Neuorientierung 
Konflikt- und Stressbewältigung 
Balance finden zwischen Beruf und Privat

Sprechstunden nach Vereinbarung in Liestal und Basel
Tel. 061 927 50 05 – coaching@erica-scheidegger.ch

www.ericawww.ericawww.ericawww.erica----scheidegger.chscheidegger.chscheidegger.chscheidegger.ch

Nutzen Sie Ihr Hausdach oder 
Ihre Fassade zur Produktion von


Photovoltaik-Anlagen. Die neueste 
Technologie GeneCIS von WÜRTH SOLAR

Neueste Generation: Wo nachhaltige 
Solarnutzung entstehen soll
1. guter Temperaturkoeffizient
2. stabiler Glas-Glas-Verbund
3. lötfreie Zellverbindungen
und dies in ästhetisch beeindruckender 
«Nadelstreifenoptik»
4. Sogar auf OST- WEST- Dächer erzielen

wir gute Leistungen!


Solaranlagen für Warmwasser und 
Heizungsunterstützung oder
Lüftung mittels Warmluftkollektoren.

Hans Riesen 
 erneuerbare Energien 
Im Zagenacker 2
4411 Seltisberg 
Tel. 061 951 17 71
info@solace.ch



Heizungs-

und Klimainstallation

Heizungs-

und Klimainstallation

Gemeindewahlen
Liestal  11. März



Liestal aktuell  28

D i e  E n e r g i e s e i t e  

Die neue Energieetikette 

Wir freuen uns auf Ihr Echo: energiestadt@liestal.bl.ch 

«Kann ich ausgiebig duschen und gleichzeitig Wasser sparen?»

Beim Kauf von Duschbrausen und Armaturen sollte man auf die neue Energieetikette achten. Sie zeigt, wie viel
 warmes Wasser durch die Sanitärprodukte fliessen. Ist sie mit einem A versehen, verbraucht die Brause weniger. 
Bei einem G hingegen spart man kaum Wasser. Wer Produkte mit A-Energieetiketten kauft, profitiert doppelt: 
Sie sparen nicht bloss Energie, sondern auch Geld.

«Kann ich mir meine Lieblingsserie im TV ansehen und gleichzeitig Strom sparen?»

Die Energieetikette hilft beim Kauf eines Fernsehers. Solche mit einem A sind sparsam, jene mit einem G verbrau-
chen viel Strom. Kriterien sind unter anderem die Bildschirmgrösse und die Technik. Ein LED-Modell benötigt bis 
zu 60 Prozent weniger Strom als ein Plasma-Fernseher. Noch müssen die Hersteller ihre Geräte nicht kennzeichnen,
ab 2012 sind die Etiketten aber obligatorisch.

«Wie kann ich effizient heizen, ohne zu frieren?»

In ungenutzten Räumen braucht es oft keine Heizung. Und wer im Wohnzimmer leicht fröstelt, kann sich zum 
Beispiel mit einem Pullover oder einer Decke wärmen. Ausserdem sollten die Heizungen mit Thermostatventilen
ausgerüstet, die Betriebszeiten der Heizung richtig eingestellt und die Radiatoren nicht bedeckt werden. 
Wer sparsam mit Wärme und  Energie umgeht, heizt jedes sechste Jahr kostenlos.

«Wie lüfte ich mein Haus im Winter optimal?»

Aus langfristig geöffneten Fenstern entweicht viel Energie. Trotzdem wird die Luftqualität nicht besser. 
Wer quer lüftet, also dreimal täglich mehrere Fenster für fünf bis zehn Minuten öffnet, hält mehr Wärme im Haus.
Gleichzeitig gelangt mehr Frischluft in die Räume.

«Erfahre ich am Auto-Salon auch etwas über energieeffiziente Fahrzeuge?» 

Die 82. Ausgabe des Genfer Auto-Salons vom 8. bis 18. März 2012 hat im Bezug auf energieeffiziente Fahrzeuge 
viel zu  bieten: So präsentiert der schweizerische Verband e’mobile gemeinsam mit gasmobil am Ecocar-Stand 
(Halle 5, Stand 5141) verschiedene Fahrzeuge mit besonders umweltschonenden und sparsamen Antriebssystemen.
Unterstützt wird der Ecocar-Stand unter anderem vom Bundesamt für Energie. Natürlich ist auch EnergieSchweiz 
am Ecocar-Stand mit von der Partie und steht Interessierten Rede und Antwort.

Weitere Informationen www.energieschweiz.ch


